
Offener Brief an den LBV (Landesbund für Vogel- und Naturschutz) 
und den BUND (Bund Naturschutz in Deutschland) 
 
Der BUND betont in seiner Pressemeldung vom 14.3.23, dass es eine Schutzzone von einem km 
beiderseits des Flusslaufes der Alz, mindestens jedoch das FFH-Gebiet, geben solle. Wenige Tage 
später forderte der LBV in seiner Presseinformation vom 23.3.2023 einen Pufferabstand von 
mindestens zwei Kilometern zu den FFH- und Vogelschutzgebieten, da diese als Brut-, Rast- und 
Durchzugsgebiete fungieren. 
Wie OAir in ihrer eigenen Präsentation zeigt, wird diese Forderung des LBV, und der Wunsch des 
BUND nach einer Schutzzone von einem Kilometer nicht eingehalten; das Plangebiet geht direkt bis 

zum Naturschutzgebiet und FFH (Fauna 
Flora Habitat) heran! 
Das führt nach eigenen Angaben von 
QAir zu massivem Schattenwurf, sowie 
zu einem Schallpegel durch die 
Windkraftanlagen von 40-45 dB(A) im 
gesamten Naturschutzgebiet, in 
manchen Teilen sogar zu höheren 
Werten. 
 
Weiter fordert der LBV, dass sichergestellt 
werden muss, dass angrenzend an den 
Bannwald ein neuer Wald begründet 
wird, der in seiner Ausdehnung und 
Funktion dem zu rodenden Gebiet 
annähernd gleichwertig ist oder werden 
kann. Der BUND fordert ebenfalls, dass 
der Bannwald flächengleich und direkt 
angrenzend an die betroffenen 

Waldgebiete ausgeglichen werden muss. 
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass man bereits öffentlich kundtut, dass nach Art. 
9 Absatz 8 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) auch ein Verzicht auf Ausgleichsflächen aus 
zwingenden Gründen des Allgemeinwohles möglich sei, wenn es nicht gelinge, Ausgleichsflächen zu 
generieren. (Protokoll des Kreistags vom 17.7.2023)  
 
Für uns ist aktuell noch nicht erkennbar, dass der LBV und der BUND seine o.g. Forderungen 
gegenüber dem zukünftigen Betreiber Qair bzw. den Planern aktiv durchsetzt. 
Wir fordern den LBV und den BUND deshalb auf, sich gegen die Errichtung der riesigen 
Windkraftanlagen im Altöttinger- und Burghauser Staatsforst zu positionieren, wenn deren 
Forderungen nicht erfüllt werden. 
 
Bürgerinitiative Gegenwind Altötting,   
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